
1. Seit wann hat die Genezareth-Kirche keinen hohen Kirchturm mehr? 

a)  sie hatte nie einen 
b)  1940 
c)  1944 
d)  1948 

2. Neben dem Radrenn- war auch der Kunstradsport in Rixdorf/Neu-
kölln sehr populär. Wie wurden seine Anhänger despektierlich genannt? 

a)  Drahteselartisten 
b)  Kringeldreher 
c)  Radhüpfer 
d)  Stubenvelozipedisten 

3. Wer ist das? 

a)  Carl Friedrich Barta, Rixdorfs Ge-
 meindevorsteher von 1871 bis 1882 

b) der Rixdorfer Gemeindeschöffe Da-
niel Maresch 

c) der Philosoph Johann Amos Comenius 
d) der Rixdorfer Schmiedemeister David Grüneberg 

4. Die Berliner Mauer wurde 1961 errichtet. Wer war zu dieser Zeit Bür-
germeister von Neukölln? 

a)  Gerhard Lasson 
b)  Dr. Heinz Stücklen 
c)  Kurt Exner 
d)  Arnulf Kriedner 

5. Was stellte die Firma Gustav Unger seit 1883 in Rixdorf her? 

a)  Brot- und Feinbackwaren 
b)  Möbel 
c)  Aquavit und Liköre 
d)  Essig und Senf 

6. In alten Urkunden zur Stadtgeschichte findet man öfter den Begriff 
„Hufe“. Das war die Bezeichnung für … 

a)  hufeisenförmig angelegte Dörfer 
b)  die Menge der gehaltenen Huftiere 
c)  ein Flächenmaß 
d)  ein Getreidemaß 

7. Wie viele Windmühlen wurden von 1737 bis 1865 insgesamt in Rix-
dorf errichtet? 

a)  10 
b)  12 
c)  14 
d)  16 

8. Das Konsulat welcher afrikanischen Republik residierte noch vor weni-
gen Jahren in dieser Villa am Richardplatz? 

a)  Sambia 
b)  Mosambik 
c)  Benin 
d)  Gambia 
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